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Zürcher
Fasching

Blasius

E Sultan sitzt im Separe
Bi syner Pompadour.
Sy Nasen isch vom Kostümier,
Sy Schnuuren isch Natur.

Was mainsch, i sag «du dumme Siech»

Dert zue däm Swing-Apach?
Dänk an dä Lärme, won er miech,
Er gäbt mer no uffs Dach.

Der «Siech», dä giengt no dry zuer Not,
Doch 's «Du» isch allerhand!
Me duzt sich nit, vor's zwelfi schloht,
Im Zircher Bööggegwand.

Jetz han is doch emool no gseh

Das Zircher «Böögge-Fäscht».
E zwait Mool gang i nimme meh

Und hau's dno grad ins Näscht.

E Dametour? 's isch gnueg, i straik!
I gang, bivor i hyl.
Im Huusgang sitzt e miede Scheik

Und het zäh Gleesli z'vyl.

«Einmal so ganz inkognito»,
Stoht iberm Ball-Lokal.
Herrje, i bi mainaidig froh,
Daß kain mi kennt im Saal!

Zuem Hotel nimm i jetz der Rank
Und schlief ins Bett, ins waich.

I mach im Kopf e Schnitzelbank
Und draum vom Morgestraich.

Hat keiner meine Thermosflasche gesehen? Ich habe sie doch hier hingelegt »
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